
Katholische Hochschule Mainz — Institut für Fort- und Weiterbildung (ifw) 
Saarstraße 3 I 55122 Mainz I 06131/28944-430 I ifw@kh-mz.de I www.kh-mz.de/ifw 

 

1 

 

 

Coach für systemische Aufstellungsarbeit 

 
 

Zertifikatskurs in drei Modulen 
 

Mit Aufstellungen gestalten wir im Einzel- oder Gruppensetting sowie in Paarberatungen einen 
heilsamen Raum und vertiefen ressourcenorientiert Erkenntnisse über systemische 
Zusammenhänge. Beziehungsmuster und Dynamiken im familiären wie im beruflichen Kontext 
werden mittels Repräsentanten (Personen, Dingen) im äußeren Raum sichtbar gemacht und können 
experimentell verändert werden.  
Durch diese Aufstellung der inneren Wirklichkeit entwickeln Klient:innen oftmals eine neue 
Wahrnehmung und Veränderung ihres Erlebens. Sie bekommen ein tieferes Verständnis für ihre 
Selbstwahrnehmung und für ihre Interaktionen mit anderen Menschen. Schweres, gerade bei 
transgenerationalen Themen, wird so leichter, da Verantwortlichkeiten geklärt und rituell Grenzen 
gesetzt werden. Regelmäßig tritt eine innere Versöhnung oder Heilung ein (z.B. bei Scham und 
Schuld). 
In dieser Fortbildung erarbeiten wir uns ein systemisches Handwerkszeug, das sich sehr gut mit 
Methoden aus unterschiedlichen Kommunikationsmodellen, Beratungs- und Therapieformen 
verbinden lässt. Wir üben in dieser Fortbildung das Arbeiten mit Bodenankern, mit dem 
Systembrett und mit der repräsentierenden Wahrnehmung von Stellvertreter:innen im Raum. 
 

Durch die Weiterbildung werden Sie qualifiziert, die Rolle des Aufstellungscoaches in Ihrer eignen 
beruflichen Praxis auszuüben: 
 

 Sie sind Expert:innen für die Phasen und Interventionen während einer Aufstellung. 

 Sie wenden die sogenannte Grammatik von Aufstellungen sowie unterschiedliche 

Strukturformate behutsam an. 

 Sie sind fähig zur Selbstreflexion und können nah am Auftrag und den Bedürfnissen der 

Klient:innen bleiben. 

 Im Einzelsetting sind Aufstellungscoaches oft gleichzeitig Aufstellungsbegleitende und 

Repräsentant:in im System der Klient:innen. Sie lernen Ihre Selbstwahrnehmung und 

Feldwahrnehmung immer wieder zu überprüfen und zu unterscheiden. 

Zielgruppe: Berater:innen, Sozialarbeiter:innen, Supervisor:innen, Coaches, Mediator:innen, 
Therapeut:innen 
 
Seminarinhalte 
 

Modul1 
21.04-23.04.2027 
 

 Grundlagen der aktuellen Forschung zu verschiedenen Schulen der Strukturaufstellung 

 Ethik und Haltung der Aufstellungsarbeit, Rolle des Aufstellungscoaches 

 Unterschiedliche Methoden der Aufstellung (Repräsentanten, Systembrett, Bodenanker) 

 Repräsentierende Wahrnehmung, Intuition und somatische Intelligenz 

 Grammatik von Strukturaufstellungen, lösungsorientierte Gesprächsführung zur Auftragsklärung 

 
Modul 2 
07.06-09.06.2027 
 

 Kennenlernen und Erproben von unterschiedlichen Strukturformaten und 
Interventionsmöglichkeiten 

 Erproben und Reflektieren von Aufstellungen bei transgenerationalen Themen 

 Trauma und Aufstellungsarbeit, stabilisierende Methoden bei heftigen Emotionen und 
körperlichen Reaktionen 

 Methoden der Selbstfürsorge des Beratenden bei der Arbeit mit Strukturaufstellungen 
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Modul 3 
20.09-22.09.2027 
 

 Aufstellungen im beruflichen und familiären Setting  

 Einzel- und Gruppensetting, Paarberatung 

 Kreative Aufstellungsformate (Parts Party, Laufsteg, Ahnenkreise) 

 Etappenaufstellung zum Erproben unterschiedlicher Interventionen 

 Präsentation oder Besprechung der eigenen Ausarbeitung (siehe Hinweis zum Zertifikatserwerb) 

 
Arbeitsformen: Impulsvorträge, Erproben unterschiedlicher Übungen und Techniken zu 
Strukturaufstellungen, Fallbearbeitungen 
 
Hinweis: Die Bereitschaft, eigene Anliegen zu bearbeiten, ist Voraussetzung für die Teilnahme. 
 
Zertifikatserwerb: Bei dieser Fortbildung besteht die Möglichkeit, ein Hochschulzertifikat zu 
erwerben. Neben der regelmäßigen Teilnahme an den Seminarabschnitten ist dafür die 
Präsentation mindestens einer selbst durchgeführten Aufstellung anhand eines Reflexionsbogens 
während des letzten Moduls erforderlich. Der Reflexionsbogen wird gestellt. 
 

Teilnehmende, die nicht an dem Hochschulzertifikat interessiert sind, erhalten am Ende eine 
ausführliche Teilnahmebescheinigung. 

 
Referent:innen: Dr. Isolde Macho, Theologin, systemische Beraterin, Mediatorin, 

langjährige Fortbildnerin für Traumaberatung, Strukturauf-
stellungen, Gewaltfreie Kommunikation, Resilienz und Yoga, 
Idstein (www.isoldemacho.com) 
 

Mag. Berthold Kager, Transaktionsanalytischer Psychotherapeut, 
Lehrtherapeut, Lehrsupervisor, Lektor an der Bertha-von-Suttner-
Universität (www.bertholdkager.at) 

Termine: 21.04-23.04.2027 I 07.06-09.06.2027 I 20.09-22.09.2027 

Seminargebühr: Für alle drei Module zusammen: 1.440,00 € 

Obligatorische Tagungspauschale: Voraussichtlich 24,50 € pro Tag (Getränke, Snacks, Obst, Kuchen) 

Anmeldeschluss: 10.02.2027 

Tagungsort: Tagungszentrum Erbacher Hof, Grebenstr. 24-26, 55116 Mainz 

 
Zusätzliche Kosten im Tagungshaus: 
Es besteht die Möglichkeit, im Tagungszentrum Erbacher Hof zu übernachten und/oder Mahlzeiten 
(Mittagessen, Abendessen) einzunehmen.  
Die aktuellen Kosten für diese Leistungen entnehmen Sie bitte unserer Website: 
https://www.kh-mz.de/weiterbildung/weiterbildungsangebot/organisatorische-infos 

 
Informationen zu den Stornobedingungen finden Sie auf unserer Website: 
https://www.kh-mz.de/weiterbildung/weiterbildungsangebot/geschaeftsbedingungen 
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